
Ein Problem im Jahr 1968

Telephon klingelt

(1) B: hier vier-eins-sieben-sieben-sieben

(2) R: ja guten Tag spreche ich mit Doktor von Hollander

(3) B: jawohl

(4) R: guten Tag

(5) R: ich hätte nur eine Frage

(6) B: hm

(7) R: und zwar habe ich da einen Fall  mein Bekannter hat jetzt öh eine Wohnung

(8) bekommen

(9) B: hm

(10) R: und zwar öh findet das nächste Woche statt

(11) B:   mhm

(12) R:   nun        hat er mich gebeten auch mit hin zu kommen und zwar um die

(13) Wohnung zu besichtigen

(14) B: ja

(15) R: nun äh is das eine sehr gute Freundschaft  nun wollte ich mal fragen  ob ich

(16)  da mit hin gehen kann und die Wohnung besichtigen    oder nicht

(17) B:        äh    ich wüsste

(18)  nicht  warum sie nicht dahin gehen   können

(19) R:          ja

(20) B: sollten

(21) R: mein Vater meint das tut man nicht

(22) B: was heisst das tut man nicht  äh ich finde warum soll man es nicht tun

(23)  also wie lange kennen sie diesen jungen Mann

(24) R: s is n dreiviertel Jahr

(25) B: und sie sind befreundet miteinander

(26) R: ja

(27) B: ja  eine lockere Freundschaft

(28) R: ja

(29) B: ja  und ihr Vater meint wahrscheinlich es ist dann ein wenig äh zu eng die

(30)  Freundschaft  s wird etwas betont  was gar nicht da is  ja

(31) R: ja



(32) B: oder

(33) R: ja

(34) B: denn sonst wüsste ich nicht  also das ist ein Junggeselle ja

(35) R: Ja  s is ein   Junggeselle

(36) B:  wie alt

(37) R: er wird einundzwanzig

(38) B: wird einundzwanzig  da is er schon stolzer Besitzer einer Wohnung

(39) R: ja  also er lebt jetzt im Moment noch bei seiner Mutter

(40) B: ja

(41) R: aber weil er mit seiner Mutter immer Auseinandersetzungen hat  hat er jetzt

(42)  eine Wohnung bekommen

(43) B: und nun is die Wohnung also da und ist  sie gehört ihm ja

(44) R: ja

(45) B: ja  und jetzt ist die Frage  ob sie diese Wohnung mit ihm zusammen

(46)  besichtigen können     ja

(47) R:                ja

(48) B: und äh das ist ja eine sehr einfache Frage  können sie sich auf ihn verlassen

(49)  auf sein Benehmen

(50) R: oh ja      das kann ich

(51) B:   na ja    dann können sie auch die Wohnung besichtigen  sie

(52)  werden dahin gehen und werden gucken und werden aus dem Fenster sehen

(53)  und werden sagen ach das ist aber hübsch  oder sie werden sagen na dies und

(54)  das gefällt mir nicht  und an deiner Stelle würde ich es so einrichten

(55) R: ja     …

(56) B:         denn dazu     sind sie doch wahrscheinlich gebeten worden

(57) R: ja

(58) B:   na eben   ihr Urteil abzugeben

(59) R:   ich wollte ihm bei                          bei diesen kleinen Tatsachen zu Rate stehen

(60) B: ja und klein ja denn eine Frau ist im allgemeinen  was Wohnungen

(61) anbetrifft  praktischer ja

(62) R: ja

(63) B: und das wird er sich wahrscheinlich davon erhoffen   ja

(64) R:     ja

(65) B: und beabsichtigen sie irgendwie bald mal zu heiraten



(66) R: also davon hatten wir leider noch nicht gesprochen

(67) B: ja

(68) R: aber

(69) B: ja

(70) R: kann ja noch kommen nich

(71) B: das kann ja noch kommen . jedenfalls augenblicklich geht es tatsächlich

(72) um die Wohnung und nicht um die Person

(73) R: ja

(74) B: ja

(75) R: also könnt ich das machen

(76) B: meiner Ansicht nach ja

(77) R: recht schönen Dank Herr Doktor von Hollander

(78) B: bitte schön     wiederhören

(79) R: wiederhören


